
P F A R R B R I E F  
St. Martin, Neukirchen 

St. Engelmar, Sankt Englmar 

Wir feiern Gottesdienst 
04.03. – 23.03.2025 

Dienstag, 4. März:  
Keine Hl. Messe  

Beginn der österlichen  Bußzeit   
Der Aschermittwoch lädt ein, nach innen zu schauen:  
Was ist mit mir nicht in Ordnung  

in der Beziehung zu mir selbst,  
zu den Mitmenschen und zu Gott? 

Aschermittwoch, 5. März: Gebotener Fast- und Abstinenztag 
19.00 Hl. Messe mit Auflegung der Asche in Neukirchen (Familie 

Ingrid u. Florian Six in liebem Gedenken an Theresa; Ungenannt 
für † Max Kronfeldner und Georg Fundeis, Unterwachsenberg; 
Christa Fuchs für † Onkeln u. Tanten; Josef Seidenader für  

 † Frieda Altschäffl; Gabi und Monika für † Mama Frieda 
Altschäffl z. Namenstag) 

19.00 Hl. Messe mit Auflegung der Asche in St. Englmar  
 (Johann Penzkofer für † Mutter Anna u. Vater Johann; Rita  
 Bernhard für † Mutter Maria Smolarek zum Sterbetag; Andrea  
 Edenhofer der Gottesmutter und dem Hl. Josef zum Dank)  

Donnerstag, 6. März: Gebetstag um geistliche Berufe 
 Keine Hl. Messe  

Freitag, 7. März: Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen 
14.30 Seniorengottesdienst in St. Englmar (Gretl Feldmeier für † 

Xaver u. Traudl Lippl u. Rosa Stießberger; Anna Grimm und 

Franz Edenhofer für † Onkel Xaver u. Tante Maria Wagner, 
Reisach mit Tochter Maria u. Schwiegersohn Michael) 

19.00 Wortgottesdienst im Pfarrheim in Neukirchen zum  
          Weltgebetstag der Frauen 

1 .  F a s t e n s o n n t a g  
Samstag, 8. März:  
19.00Hl. Messe in St. Englmar (Elisabeth Six für † Ehemann, Vater  
          u. Opa Max Six; Roswitha Schießl für † Schwester Zita Schedl-  
          bauer; Maria Reiner für † Eltern, Brüder, Schwagern und 
          Schwägerin; Hans u. Edeltraud Fuchs für † Franziska und 
          Xaver Reiner) 

Sonntag, 9. März: 
09.00 Hl. Messe in Neukirchen (In den Anliegen der Pfarrgemeinde; 

in den Anliegen um geistliche Berufe; P. Simeon für † Vater 
Roman Rupprecht z. Sterbetag; Dorothea Hieninger für † Tante 
Fanny Kraus; Regina Zitzelsberger mit Familie für † Mutter und 
Oma Regina Oswald z. Sterbetag; Ernst Böhm für † Ehefrau 
Christine; Bayerwald- und Heimatverein für † Mitglieder; Rudi 
u. Hedwig Seidenader für † Frieda Altschäffl z. 85. Geburtstag; 
Rudolf Altschäffl für † Ehefrau Frieda zum 85. Geburtstag; Gabi 
u. Monika mit Familie für † Mama u. Oma Frieda Altschäffl 
zum 85. Geburtstag; Fam. Franz Huber für † Cousine Frieda 
Altschäffl; Fam. Harald Sklarek für † Frieda Altschäffl zum 85. 
Geburtstag; Ungenannt für die armen Seelen; Familie Franz 
Venus für † Ehefrau, Mama u. Oma Anneliese) 

10.30 Hl. Messe in St. Englmar – Liveübertragung  
 (Rita Schötz für † Eltern Heinrich u. Franziska Schötz; Emma 

Schötz für † Ehemann Edwin; Fam. Edenhofer/Trautinger für  
 † Nachbar Josef Bugl; Fam. Edenhofer/Trautinger für † Nach-

barn) 

13.30 Kreuzwegandacht in Neukirchen 
19.00 Kreuzwegandacht in St. Englmar 



Dienstag, 11. März:  
19.00 Hl. Messe in St. Englmar (Hans Greindl für † Mutter Marianne 

Greindl; Hans Greindl für † Onkeln und Tanten; Hans Greindl 
für † H. u. E. Scheid) 

Mittwoch, 12. März:  
18.30 Kreuzwegandacht in Neukirchen 
19.00 Hl. Messe in Neukirchen (Aloisia Müller für † Eltern Maria 

und Eugen Edenhofer; PWB für † Karolina Reiner) 

Donnerstag, 13. März:  
1 9.00 Hl. Messe in Klinglbach (Fam. Xaver Reiner für † Eltern Xaver 

u. Franziska Reiner; Karl Köppl für † Eltern; Karl Köppl für  
   † Onkel Ludwig Menacher; Anton und Maria Reiner für  
   † Verwandtschaft; Fam. Venus, Haidberg für † Nachbarn; Fam. 

Franz u. Elfriede Bindl für † Sophie, Erich u. Petra Trautinger; 
Elisabeth Edbauer für † Schwiegereltern, Schwager u. 
Schwägerinnen u. Leni Mader) 

2 .  F a s t e n s o n n t a g  
Samstag, 15. März:             Zählung der Gottesdienstbesucher 

            Caritas-Kollekte 
16.30 Rosenkranz in Neukirchen 
17.00 Hl. Messe in Neukirchen – Ehejubiläum              

(Brigitte u. Josef Hutter für † Georg Fundeis sen.; Erwin Nieder- 
mayer für † Eltern; Fannerl u. Robert Schedlbauer für † Ehe- 
mann und Vater zum 20. Sterbetag; Fannerl Schedlbauer für  

 † Eltern u. Geschwister; Fannerl Schedlbauer für † Schwieger-
eltern, Schwagern u. Schwägerinnen; Fannerl Schedlbauer für  

 † Nachbarin Anna Wagner; Hannelore Diewald für † Thekla, 
Franziska und Xaver Diewald; Margit Fischer für † Geschwister) 

Sonntag, 16. März: 
09.00 Hl. Messe in Neukirchen  
                  Zählung der Gottesdienstbesucher in Neukirchen 
     die Erstkommunionkinder stellen sich vor  

 (Hans Schwarzensteiner für † Cilli Sagstetter und Bärbel Witt-
mann; Elisabeth Bugl für † Vater zum Geburtstag; Fam. Joachim 
Dindaß für † Ingrid Kalm; Marose Dindaß für die armen Seelen; 
Alfons u. Thekla Zimmerer für † Cousinen und Cousins; 
Elisabeth, Hansi, Seppi u. Markus für † Ehemann u. Vater Josef 
Venus; Christa Fuchs mit Kindern für † Ehemann, Vater u. Opa; 
Maria Sagstetter für † Walter Wagner; Hans Liebl für † Alfons 
Diewald; Fam. Eugen Edenhofer für † Nachbarin Maria Häusler; 
Reinhard u. Silvia Haimerl für † Mutter Mathilde und Freund 
Edwin Zißler; Fam. Franz Venus für † Vater Georg, Mutter 
Maria u. Bruder Hermann Venus) 

10.30 Hl. Messe in St. Englmar (In den Anliegen der Pfarrgemeinde; 
Bayerischer Waldverein St. Englmar für † Mitglieder; 
Geschwister Lippl für † Mutter Maria zum 100. Geburtstag: 
Marianne Spindler für † Schwiegereltern deren Kinder und 
Schwiegerkinder; Andrea Edenhofer für † Bekannte und 
„Kaffeegäste“)  

13.30 Kreuzwegandacht in Neukirchen 
19.00 Kreuzwegandacht in St. Englmar 

Dienstag, 18. März bis einschl. Donnerstag, 20. März keine 
Gottesdienste (wegen Konventexerzitien) 

3 .  F a s t e n s o n n t a g  
Samstag, 22. März:        Zählung der Gottesdienstbesucher 

   Verkauf von Eine-Welt-Waren  
Verkauf von kalter Suppe zum Mitnehmen 

19.00 Hl. Messe in St. Englmar (Fam. Peter u. Angela Petzendorfer 
für † Nachbarn vom Haus vom Schuhbauersteig; Josef u. Anna 
Meier für † Sepp u. Hermine Spindler; Fam. Reiner für  

 † Verwandtschaft) 

Sonntag, 23. März: 
09.00 Hl. Messe in Neukirchen - Liveübertragung  



 (In den Anliegen der Pfarrgemeinde; Angela Berger für † Mutter 
zum Sterbetag; Familie Kronberger für † Mutter u. Oma Helga 
Geiger zum Sterbetag; E. Schießl zu Ehren des Hl. Josef; 
Marianne Dunst mit Familie für † Mama u. Oma Maria Venus z. 
Geburtstag; Fam. Eva und Alois Karl für † Maria Venus; Doris 
Jetschina für † Onkel Otto Zitzelsberger; Josef Höpfl mit 
Kindern für † Eltern und Großeltern; Resi Schuster für † Ehe-
mann; KuSK Neukirchen/Obermühlbach für † Karl Winter-
maier; Familie Franz Venus für † Ehefrau, Mama u. Oma 
Anneliese) 

10.30 Hl. Messe in St. Englmar  
        Zählung der Gottesdienstbesucher in St. Englmar  

Verkauf von Eine-Welt-Waren  
    Verkauf von heißer Suppe zum Essen u. Mitnehmen 

          (Ingrid Stieglbauer für † Vater; Ingrid Stieglbauer für † Zita 
Schedlbauer; Andrea Edenhofer für die armen Seelen; Anna 
Grimm für † Onkel Josef Englberger zum Namenstag; Andrea 
Edenhofer für † Peter Franz und Erich Boiger)  

11.30 Taufe des Kindes Ludwig Götz in Neukirchen 

13.30 Kreuzwegandacht in Neukirchen 

14.00 Taufe des Kindes Jonah Budweiser in Klinglbach   

19.00 Kreuzwegandacht in der Marienkapelle in St. Englmar,  
          gestaltet vom PGR 

Mitteilungen – Hinweise 

Messintentionen 
Bitte Mitteilungen und Messintentionen für den nächsten  
Pfarrbrief (25.03. – 13.04.2025) bis 11. März in St. Englmar  
und bis spätestens 14. März in Neukirchen abgeben! 

Kreuzweg 

Zu den Kreuzwegandachten in der Fastenzeit sind Sie herzlich 
eingeladen. Die Zeiten entnehmen sie bitte dem Pfarrbrief! 

Weltgebetstag der Frauen 
Der Kath. Frauenbund Neukirchen veranstaltet am Freitag, den 
07. März um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Neukirchen den 
Weltgebetstag 2025.  
Das Thema in diesem Jahr lautet: „Cookinseln – wunderbar 
erschaffen.“ Frauen aller Konfessionen laden weltweit zu diesem 
Gottesdienst ein. 
Herzliche Einladung an alle Frauen und Männer beider 
Pfarreien die gerne mitsingen und mitbeten möchten. 

Marianische Männerkongregation 
Herzliche Einladung zum Haupt- und Titularfest der MMC  
Straubing am Sonntag, 30. März. 

Religiöser Bildungstag für Männer in der Fastenzeit 
Für das Dekanat Straubing-Bogen werden folgende Termine für  
den Einkehrtag angeboten: 
Thema: „Hilf, Herr meines Lebens“ 
 Samstag, 15. März im St. Elisabeth Pfarrheim in SR   
 E-Mail: st-elisabeth.straubing@bistum-regensburg.de 
 Sonntag, 23. März im Kloster Windberg 
 E-Mail: kontakt@jugendbildungsstaette-windberg.de 

Für die Pfarrei Neukirchen 

Erstkommunion 
Der Vorstellungsgottesdienst für die Erstkommunionkinder ist 
am Sonntag, 16. März um 9.00 Uhr. Die Probe dafür ist am 
Samstag, 15. März um 15.00 Uhr. 

mailto:kontakt@jugendbildungsstaette-windberg.de


Kirchenverwaltung 
Die Kirchenverwaltung hat in ihrer Sitzung am 12.2.25 Herrn 
Winfried Sepaintner einstimmig zum Kirchenpfleger 
wiedergewählt. Vielen Dank für die Bereitschaft zur Übernahme 
dieses Dienstes! 
Ferner wurde die Kirchenrechnung 2024 genehmigt und liegt zur 
Einsichtnahme im Pfarrbüro aus. 

Spende Kath. Frauenbund 

!  

Der kath. Frauenbund Neukirchen hat bei seiner Jahreshauptver-
sammlung für die Kirchenrenovierung 1.000,00 € gespendet. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Marienaltar 
Die Marienfigur im Marienaltar muss noch renoviert werden. 
Dazu wurde sie vom Seitenaltar abgenommen und in eine 
entsprechende Werkstatt gebracht. Spätestens zu den 
Maiandachten wird sie wieder zurück sein. 

Kirchenrenovierung - Spenden 
Für unsere Kirchenrenovierung sind wieder verschiedene 
Spenden eingegangen. Ein herzliches Vergelt´s Gott! 
Weiterhin können sie für unsere Kirchenrenovierung eine Spende 
gegen eine Spendenquittung abgeben, entweder bar im Pfarrbüro 
oder in der Sakristei, oder überweisen:  
Sparkasse - IBAN DE49 7425 0000 0570 1502 50 

Fair-Kaffee 
Fair gehandelter Kaffee ist im Pfarrbüro erhältlich. 

Für die Pfarrei St. Englmar 

Seniorengottesdienst 
Am Freitag, 07.03. ist um 14.30 Uhr Seniorengottesdienst in der 
Pfarrkirche und anschl. gemütliches Beisammensein im Café 
Greindl.  

Verkauf von Eine-Welt-Waren  
Der Pfarrgemeinderat bietet am Samstag, den 22.03. und 
Sonntag, den 23.03.2025, jeweils vor und nach dem Gottesdienst, 
Eine-Welt-Waren zum Verkauf an. 
In diesem Rahmen wird auch wieder das Fastensuppenessen  
durchgeführt. Am Samstag gibt es kalte Suppe zum Mitnehmen 
und am Sonntag warme Suppe zum Essen und Mitnehmen. Der 
Erlös fließt in die Ghana Hilfe 

Kirchenverwaltung 
Die Kirchenverwaltung hat in ihrer Sitzung am 15.2.25 Herrn 
Michael Englberger einstimmig zum Kirchenpfleger 



wiedergewählt. Vielen Dank für die Bereitschaft zur Übernahme 
dieses Dienstes! 
Ferner wurde die Kirchenrechnung 2024 genehmigt und liegt zur 
Einsichtnahme im Pfarrbüro aus. 

Rasenpflege 
Für die Rasenpflege rund um die Pfarrkirche suchen wir 
dringend eine oder mehrere Personen, die das übernehmen 
können. Bitte meldend Sie sich im Pfarrbüro oder in der 
Sakristei. Vielen Dank! 
________________________________________________________ 

Verantw.:  Pfr. P. Simeon Rupprecht, Kirchgasse 2, 94362 Neukirchen b. Haggn  
 Tel.: 09961/6410; Fax: 09961/942545 
 email: neukirchen-haggn@bistum-regensburg.de 
 Homepage: http://pfarrei.neukirchen.net 
 YouTube-Kanal: „Pfarrei Neukirchen St. Englmar“ 
Bürozeiten in Neukirchen: Mittwoch: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
  Freitag:       8.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Pfarrbüro St. Englmar, Pfarrhofweg 2, 94379 St. Englmar 
                                     Tel.: 09965/224; Fax: 09965/801804 
                                     email: sankt-englmar@bistum-regensburg.de 
                                     Homepage: www.pfarrei-sankt-englmar.de 
Bürozeiten in St. Englmar: Dienstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

Über das Heilige Jahr 
  
Papst Franziskus hat das Heilige Jahr 2025 unter das Leitwort „Pilger 
der Hoffnung“ gestellt. Die geöffnete Heilige Pforte des Petersdoms ist 
ein Zeichen für die Einladung an alle Menschen, den Pilgerweg der 
Hoffnung mitzugehen. 
Die Tradition der Heiligen Jahre hat ihren Ursprung im Judentum. Das 
Gesetz des Mose schrieb den Israeliten vor, nach sieben mal sieben 
Jahren ein besonderes Festjahr zu begehen: „Erklärt dieses fünfzigste 
Jahr für heilig, und ruft Freiheit für alle Bewohner des Landes 
aus“ (Lev 25,10). Jeder Grundbesitz sollte damit wieder in die Hände 
seines ursprünglichen Besitzers fallen, Schulden ermäßigt oder ganz 
erlassen werden und die Sklaven ihre Freiheit zurückerhalten. 

Als sich zur Jahrhundertwende des Jahres 1300 unzählige Christen auf 
den Weg nach Rom machten, gewährte Papst Bonifatius VIII. ihnen 
einen besonderen vollkommenen Ablass, d. h. den Nachlass der 
Folgen, die sich aus einer Sünde ergeben. Seit der Reformation wurde 
dieser Ablass immer wieder zu einem Thema der Auseinandersetzung 
zwischen den Konfessionen und des Missverständnisses, ist aber auch 
heute noch mit dem Heiligen Jahr verbunden – als Ausdruck der 
Barmherzigkeit Gottes und der Solidarität innerhalb der Gemeinschaft 
der Kirche durch das Gebet füreinander. 
Zunächst wurden die Heiligen Jahre alle 50 Jahre, später alle 25 Jahre 
vom Papst ausgerufen. Die letzten Heiligen Jahre in diesem Rhythmus 
fanden 1975 unter Papst Paul VI. und 2000 unter Papst Johannes Paul 
II. statt. 2015/16 hatte Papst Franziskus bereits ein außerordentliches 
„Heiliges Jahr der Barmherzigkeit“ ausgerufen – eine besondere 
Erfahrung der unverdienten und grenzenlosen Zuneigung Gottes zu 
den Menschen. 
Früher konnte man das Heilige Jahr in voller Weise nur bei einer 
Pilgerfahrt in Rom miterleben, jetzt kann es überall auf dem Erdkreis 
begangen werden. Ein Heiliges Jahr will für alle Gläubigen eine Zeit 
der Gnade und der Umkehr, ein Aufruf zur Besinnung auf den Glauben 
und zum Gebet sein. 

Das Logo zeigt vier stilisierte Personen, die auf die Menschheit 
hinweisen, die aus vier Regionen der Erde stammt. Sie umarmen sich 
gegenseitig, um die Solidarität und Geschwisterlichkeit zu betonen, 
die die Völker verbindet. Eine Person klammert sich an das Kreuz. Es 
soll nicht nur das Zeichen für den Glauben sein, das die Person 
umarmt, sondern es steht auch für die Hoffnung, die niemals 
aufgegeben werden darf. Denn wir brauchen sie immer und besonders 
in schwierigen Zeiten. 
Die Wellen, in denen sich die Personen bewegen, sind aufgewühlt, um 
zu zeigen, dass man auf dem Pilgerweg des Lebens nicht immer in 
ruhigen Wassern geht. Oft verstärken und intensivieren persönliche 
Schicksale und weltweite Ereignisse den Ruf nach Hoffnung. Deshalb 
wurde der untere Teil des Kreuzes betont, der sich verlängert und zu 
einem Anker wird, der sich der Wellenbewegung entgegensetzt. Der 



Anker steht für die Hoffnung. Auch 
Seeleute verwenden den Begriff 
„Anker der Hoffnung“ für den 
Reserveanker, der von Schiffen für 
Notmanöver genutzt wird, um das 
Schiff in Stürmen zu stabilisieren. 
Darüber hinaus soll das Logo 
verdeutlichen, dass der Pilgerweg 
keine individuelle, sondern eine 
gemeinschaftliche Unternehmung ist, 

die von einer wachsenden Dynamik geprägt ist, die immer mehr zum 
Kreuz hinstrebt. Das Kreuz selbst ist nicht statisch, sondern ebenso 
dynamisch: Es beugt sich der Menschheit entgegen, als ob es ihr 
entgegenkäme und sie nicht allein ließe, indem es die Gewissheit der 
Gegenwart und die Sicherheit der Hoffnung bietet. Gut sichtbar ist 
schließlich in grüner Farbe das Motto des Heiligen Jahres 2025 zu 
sehen: „Pilger der Hoffnung“. 

Ein Gebetsbildchen zum Heiligen Jahr liegt in der Kirche aus. 
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